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Rätselhafte Steinern
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Anlässlich der Landesgartenschau haben wir auf unserem 
Hausberg einige Schilder aufgestellt. Auf der Homepage 
des HBV wurde eine Zusatzinformation eingestellt.
Da aller guten Dinge 3 sind, haben wir über die Steinern 
auch eine Ausstellung zusammengestellt - für und von 
Jung und Alt.

Zum Appetitmachen sei ein Rätsel vorangestellt:
Was hat ein Apfel mit der Steinern zu tun?

Apfelblüte im Frühjahr, Apfellese im 
Herbst,  Apfelwein. 
Richtig! 
Aber nur zum Teil. Denn das wäre zu 
einfach. 
Der 2. Teil der Lösung versteckt sich in der 
Ausstellung oder ihr  findet die Auflösung 
in der Zusatzinformation auf unserer 
Homepage (QR-Code scannen)

Viel Spaß bei der Ausstellung!
Und vielen Dank den Helfern! 
Für den Heimat- und Bürgerverein 
Peter Baum
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Hauptakteure beim Aufbau
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Fotos: Joachim Bartel / Peter Baum

Gabi Duda und Peter Baum …

… passt



8 26.05.2026

FENSTER LINKS

Entstehung und Geschichte



Schild auf den Steinern
„Die Steinern – Entstehung und Geschichte“
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Bei dem Besuch von Kerstin Bär als Leiterin der 
Sektion Vogelsberg der Deutschen 
Vulkanologischen Gesellschaft (DVG) erläuterte 
sie Verena Preußer und mir hochinteressante 
Zusammenhänge zu den Steinern.  
Dankenswerterweise schrieb sie uns einen 
Bericht, der im Folgenden wiedergegeben ist.

Foto: Verena Preußer

Der Basalt der Steinern - einer von 
unzähligen Vulkanschloten
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Die Basaltblöcke der Steinern gehören zu einem von 
unzähligen Schloten des Vulkangebiets Vogelsberg, der 
vor etwa 19 - 15 Millionen Jahren aktiv war. Schlote sind 
Aufstiegswege von Magma, das in der Tiefe gebildet 
wird. Nach oben erweitern sich die Schlote oft, und es 
können sich in den Vulkankratern Lavaseen bilden, aus 
denen auch Lavaströme ausfließen. 
Der Vogelsberg gilt als das größte Vulkangebiet von 
Mitteleuropa und bedeckt etwa 1/10 von Hessen 
zwischen Gießen, Homberg (Ohm), Lauterbach, 
Schlüchtern, Gelnhausen und Friedberg. Seine 
Lavaströme flossen bis Frankfurt und auch dort, wo 
heute das Plateau des Glaubergs ist. 
Eine Übersicht über die Ausdehnung und Entwicklung 
des Vulkangebiets Vogelsberg ist hier zu finden: 
https://www.dvg-vb.de  unter der Rubrik Vulkangebiet. 
Es war nicht ein einziger großer Vulkan, sondern es gab 
viele kleine Ausbruchszentren. Nur ein Teil davon lässt 
sich gut in der heutigen Landschaft entdecken. 

Ein Ausbruchszentrum (im Hintergrund), aus dem 
Lava fließt (Island 2021, Bild: Kerstin Bär, DVG)

Der Basalt der Steinern - einer von 
unzähligen Vulkanschloten
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Zu den früheren Ausbruchszentren gehören zum Beispiel 
auch der Schlossberg Ulrichstein, der Hoherodskopfgipfel,
die Amöneburg, der Burgberg Münzenberg oder der 
Wilde Stein von Büdingen. Im Vergleich ähneln sich gerade 
die Basaltblöcke des Wilden Steins und die Basaltblöcke 
der Steinern sehr. Bei beiden hat sich eine relativ kleine 
Säulung in dichtem Hartbasalt gebildet. (Basalte von 
Lavaströmen sind dagegen oft blasenreich, was sich am 
Glauberg teilweise gut nachvollziehen lässt.) 
Die Entstehung der Säulen lässt sich so erklären, dass die 
Gesteinsschmelze beim Abkühlen schrumpft und sich 
Risse (Klüfte) bilden. Je nach Verlauf der Klüfte können 
Säulen entstehen, die verschiedene Ausrichtung haben. 
Nicht immer setzen sich die Klüfte durch die komplette 
Masse des Gesteins hindurch fort, sondern manchmal 
bleiben Bereiche kompakt. Sie zerteilen sich dann nicht 
richtig in Säulen, sondern zeigen nur die Ansätze einer 
Klüftung.

Ansätze von Säulen mit Klüften, die nicht weiter ins 
Gestein reichen (Foto: Kerstin. Bär, DVG)

Der Basalt der Steinern - einer von 
unzähligen Vulkanschloten
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Solche kompakten Bereiche, die nicht durch Klüfte 
zerteilt sind, sind sehr resistent gegen Verwitterung. 
Sie bleiben deshalb bei der natürlichen Abtragung 
erhalten, und auch beim Basalt-Abbau blieben sie 
teilweise zurück, weil sie einfach zu widerstandsfähig 
waren. So finden wir heute große Felsblöcke mit 
angedeuteten Säulen sowohl am Wilden Stein von 
Büdingen als auch bei den Steinern bei Düdelsheim.

Kompakte Felsblöcke, mit nur 
ansatzweiser Säulenbildung 
(Foto: Kerstin Bär, DVG)

13

Der Basalt der Steinern - einer von 
unzähligen Vulkanschloten
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Bei den Steinern lässt sich nicht mehr sicher sagen, welche 
Felsblöcke noch in der ursprünglichen Orientierung liegen. 
Daher lässt sich die Richtung der Säulen nicht gut 
verwenden, um das Basaltvorkommen als Schlot zu 
interpretieren. Es bleibt aber als Argument, dass das 
Material sehr dicht (frei von Gasblasen) und homogen ist,  
und dass es sich nur um ein kleines Basaltvorkommen 
handelt, das in nichtvulkanischem Gestein steckt. Das 
zeigt die Geologische Karte, wo das Basaltvorkommen als 
rundlicher Fleck von nur etwa 150 m Durchmesser 
eingetragen ist.

Die Geologische Karte für die 
„Steinern“ überlagert auf 
dem Luftbild. Die grüne Farbe 
zeigt das Basaltvorkommen. 
Es ist umgeben von älteren 
Gesteinen aus der 
Rotliegend-Zeit, das braun 
eingetragen ist. Nördlich der 
„Steinern“ gibt es eine 
Bedeckung mit dem viel 
jüngeren Löss, der beige-
farben dargestellt ist.
(Geologie-Viewer Hessen: 
https://geologie.hessen.de)

Der Basalt der Steinern - einer von 
unzähligen Vulkanschloten
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Wie der Vulkan ausgesehen hat, der sich dort gebildet hat, 
wo das Magma an die Erdoberfläche gekommen ist, lässt 
sich heute nicht mehr sagen. Vielleicht hat er einen 
Schlackenkegel gebildet, ähnlich dem Vulkan Paricutín, 
der 1943 in Mexiko ausbrach.
Falls aus ihm Lavaströme geflossen sind, könnten auch 
einzelne Lavaströme des Glaubergs aus diesem Schlot 
stammen, wobei es wahrscheinlicher ist, dass diese 
Lavaströme den damaligen Tälern folgend aus einer 
anderen Richtung gekommen sind. Das Niveau der 
heutigen Lavaströme des Glaubergs zeigt aber, in welcher 
Höhe ungefähr die Landoberfläche zur Zeit des 
Vulkanismus anzunehmen ist. Rundum und auch bei 
Düdelsheim wurde danach viel Material abgetragen, so 
dass wir hier bei Düdelsheim im Unterbau des Vulkans 
sind.
Die Steinern ist ein interessantes Geotop, das einen 
Beitrag zu dem Bild liefert, das man sich noch nach vielen 
Millionen Jahren von dem Vulkangebiet Vogelsberg 
machen kann.
Mehr zu Geotopen ist hier zu finden: https://www.dvg-
vb.de unter der Rubrik Vulkanerlebnis. 

Kerstin Bär / Januar 2026

Foto: Internet

Der Vulkan Paricutin ist ein typischer 
Schlackenkegel
(Bild: U.S. Geological Survey)

Der Basalt der Steinern - einer von 
unzähligen Vulkanschloten
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Als Margit Hinkel und ihre Rasselbande in die Schule 
gingen, gab es noch die Tintenfässer in den Schulbänken 
oder auf den Schreibtischen.

Foto: Margit Hinkel

Foto: Internet

Das Tintenfass
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Um die Steine für die Straßenbauarbeiten zu 
gewinnen, wurden wahrscheinlich die Risse und 
Klüfte im anstehenden Basalt genutzt, um die Steine 
mit Pickel, Brecheisen und Hammer zu brechen. 
Wahrscheinlich kam auch Schwarzpulver zum 
Einsatz, was möglicherweise dazu führte, dass 
mächtige Felsen ihre Lage veränderten. Die 
imposanten Reste zeugen von der vulkanischen 
Entstehung und dem Abbau im 18. Jahrhundert.

Fotos: Internet

Steinern-Basalt 

für napoleonische Chausseen
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Während die napoleonischen Soldaten vor mehr als 
200 Jahren über die neuen Chausseen marschierten, 
um sich auf den Schlachtfeldern die Köpfe 
einzuschlagen, kämpften die Bauern in der 
veheerten Region um ihr tägliches Brot.

Fotos: Internet

Steinern-Basalt 

für napoleonische Chausseen
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Foto: Margit Hinkel

• Vor 66 Mio. Jahren 
Aussterben Dinosaurier 
aufgrund eines 
gewaltigen   
Meteoriteneinschlages

• Vor 15-19 Mio. Jahren
Vulkanismus 
Vogelsberg / Steinern 

• Vor ca. 1,4 Mio. Jahren
erste menschliche 
Vorfahren

Fotos: Internet

Generationen von kleinen Dilsemern krochen mit 
einem mehr oder weniger mulmigen Gefühl durch 
die Höhle unterm Tintenfass und waren froh, wenn 
sie wieder heil das Tageslicht erblickten. Ganz 
Phantasievolle befürchteten gar einem Drachen 
oder Dinosaurier zu begegnen. Um die lieben 
Kleinen zu beruhigen, ein kleiner Faktencheck oben. 

Drachen auf den Steinern?
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Hunold in Dudelesheim schenkt am 16. August 792 im Gau 
Wetterau, im Dorf Düdelsheim und in Enzheim fünf Joch 
Ackerland dem Kloster Lorsch an der Bergstraße. 

Fundstücke aus dem Grab der 
Merowingischen Dame im 
Kapellenweg um 650 belegen 
eine noch ältere Besiedelung.

Fotos: Internet

Frühe Besiedlung
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Werner Luft berichtete in der Chronik Düdelsheim Kap. 
Geschichte des Weinbaus von mehreren alten gewölbten 
Weinkellern in Düdelsheim.

Zwar erholte sich der Weinbau 
nach dem Dreißigjährigen Krieg 
(1618-1648) wieder. Allerdings 
wurden zunehmend bessere Weine 
eingeführt. Bier, Apfelwein, aber 
auch Tee oder Kaffee als keimfreie
Getränke, setzten sich durch. 

Im 19. Jh. gab die aus Nordamerika 
eingeschleppte Reblaus den 
deutschen Rebstöcken den Rest.

Fotos: Internet

Saurer Wein
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Anlässlich der 1200 Jahrfeier 1992 lieh sich Helmut 
Pfeiffer Utensilien von seinem Pfälzer Winzer aus. 
Auf seinem Weinberg auf der Südseite der Steinern 
pflanzten Helmut Pfeiffer, Dieter Berg und Werner 
Luft 99 Reben an, die der Winzer spendierte. Es 
war der erste Weinberg in Wetterau und 
Vogelsberg. Bereits im 3. Jahr konnten 30 Liter 
Wein gekeltert werden. Das Jahr 2003 brachte 
einen Oechslegrad von 114.
Der Weinberg wurde leider vor einigen Jahren 
aufgegeben, altersbedingt und wegen Krankheits-
befall der Reben, die nicht mit der Chemokeule
bekämpft werden sollte.

Fotos: Helmut Pfeiffer

Saurer Wein
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Exponate
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Wasser ist ein Lebensmittel, deshalb ist das Reservoir von 
innen blitzblank.

Wasser läuft nicht den Berg hoch , und dem Auge ist nicht 
immer zu trauen:  Das Quellwasser läuft tatsächlich mit 
natürlichem Gefälle in das Reservoir. 

Obwohl dies nicht so aussieht, wenn man von der Steinern 
aus die Quelle anschaut.

Einblick

Quelle 
Rommelhause

173 m.ü.NN

Reservoir 
Steinern

158,5 m.ü.NNAusblick

Fotos: Internet

Sauberes Wasser
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Quelle 
Rommelhause

173 m.ü.NN

Reservoir 
Steinern

158,5 m.ü.NN

Sauberes Wasser
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Frank Schwab rettete einen alten Plan der 
Wasserleitung neben  Der kleine Bach.  

Das Datum ist nicht erkennbar , stammt aber 
wahrscheinlich aus dem Jahr 1903, dem 
Baujahr des Hochbehälters auf den Steinern.

Plan Wasserleitung 
Quelle Rommelhause zum Hochbehälter



Die Lianen wurden teilweise durch Efeu abgelöst. 
Aber es gibt sie noch die Waldrebe mit ihren Lianen, die 
von den Bäumen hängen.

1963 sorgte der Film 
Winnetou I für volle 
Kinos und die Kinder 
setzten ihre Phantasie 
in Action auf den 
Steinern um.

Fotos: Internet

Fotos: Peter Baum

Wilde Natur
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FENSTER RECHTS

Der Düdelsheimer Hausberg
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Schild auf den Steinern
„Die Steinern – der Düdelsheimer Hausberg“
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Foto: Verena Preußer

19.01.2026

B
el

ie
bter Treffpunkt …

...
eine Zeitre

is
e



Biwak von Veteranen des Deutsch 
- Französischen Krieges von 
1870/71 unter reger Anteilnahme 
der Bevölkerung am 11.9.1880 mit 
Lagerfeuer, französischer Suppe, 
Gewehrfeuer, Festgottesdienst, 
patriotischen  Ansprachen, 
Gesangsverein, Glockengeläut. 

Ob die Veranstaltung so aussah 
wie bei einem nachgestellten 
Biwak 2023 im elsässischen Wörth 
ist nicht bekannt. Fotos: Internet

Auszug: Carsten Parré

1880

10-jähriger Sedanstag
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Gerda und Wolfgang Knaus haben die Reste eines 
Pavillons im Garten stehen. 

Wolfgang erinnert sich, dass er von seinem Opa Heinrich 
Peter Knaus, damals Wirt und Landwirt, erfuhr, dass das 
Teil in der Zeit vor dem ersten Weltkrieg auf den Steinern 
stand, um dort der Geselligkeit zu dienen.

Foto: Peter Baum

vor 1914

Pavillon auf den Steinern
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Von links: 
Mariechen Bauer, Minna Roth, Lucie Albrecht, 

Margit Hinkel (geb. Bauer), Ulla Zinn (geb. Albrecht)

Foto: Margit Hinkel

1952

Schwätzchen unter Linden
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Claudia und Antje Hinkel

Foto: Margit Hinkel

1970

Grazien unter Akazien
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Lt. Chronik Düdelsheim 1992-2017 wurde der 
Routenverlauf 2004 festgelegt – diese führt seit 2009 
markiert über die Steinern. 

Die Schilder mit dem Verlauf der Bonifatius-Route an den 
Dorfaus- / eingängen wurde dem Foto von Werner Luft 
zufolge von Reinhold Volz 2003 gebaut und am  
Stockheimer Weg und am südlichen Waldrand aufgestellt.

Die Renovierung erfolgte 2021 mit neuer Karte von 
Marcus Kaiser und grundsaniertem Ständer von  
Peter Baum.

Von links: Reinhold Volz, Werner Luft, 
Karl-Heinrich Lenz, Annerose Sebastian, 
Waldemar Bär

Foto: Petre Baum

Foto:Werner Luft

2004

Bonifatius-Route
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Laut der „Chronik Düdelsheim 1992-2017“ war das 
erste Dorffest auf den Steinern ein voller Erfolg.

Foto: Helmut Pfeiffer

2008 

Erstes Dorffest Steinern 
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Der Aussichtsturm wurde auf Anregung von Robert 
Preußer in Eigeniniative am Glauberg abgebaut und auf 
den Steinern wieder aufgebaut sowie im Juni 2009 
eingeweiht.

Von links: Alois Kremser, 
Robert Preußer, Hans Volz, 
Helmut Wolf

Foto: Werner Luft

Foto: Helmut Pfeiffer

2009

Der Turmbau zu Düdelsheim
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Der Bonifatiustempel diente der Bewirtung der Gäste. 

Der Pilgerstab zur Bonifatius-Route von Reinhold Volz fand 
2011 seinen Platz neben der Kirche.

Fotos: Helmut Pfeiffer

2010

Dorffest Steinern 
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In Vorbereitung bemalten Helmut Pfeiffer mit Hannelore 
Krieger (Schwiegertochter von Prof. Richter), welche zu 
Besuch aus Kanada dabei war, alte Baumstümpfe als 
Fliegenpilze. Die Baumstümpfe wurden vorher von Hans 
Peter Henrich mit seiner Motorsäge vorbereitet.
Das Altarkreuz auf dem Steinerngipfel passt zu den 
Alphornbläsern.

Fotos: Helmut Pfeiffer

2017

Dorffest Steinern international
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Foto: Homepage HBV

… und endlich der gemütliche Teil.

Steinern mähen …

… Begrüßung durch Pfarrerin Christa Schubert-Jung und 
Ortsvorsteher Robert Preußer …

2019

Dorffest Steinern 
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Lärchenholz hin oder her, wenn der Turm kein Dach hat, 
hält dies das beste Holz auf Dauer nicht aus. Also wurde 
2020 von Zimmerermeister Alexander Mebs am Boden ein 
Dach gezimmert und mit Blechpofilplatten gedeckt. 
Ein Autokran hiefte das komplette Dach nach oben. 
Anschließend konnten im Trockenen die Ausbesserungs-
arbeiten erfolgen. 

Fotos: Alexander Mebs

2020

Der Turmbau zu Düdelsheim
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Heute schon fast wieder vergessen – aufgrund anderer 
weltweiter Probleme.

Aber das öffentliche Leben wurde massiv 
zurückgefahren.

Foto: Internet Stockfoto

Jan. 2020 - Frühjahr 2023 Corona
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Ein herzliches Dankeschön an alle ehrenamtlichen 
Helfer, ohne die solche Bürgerfeste nicht möglich 
wären!

Fotos: Homepage HBV

2023

Dorffest Steinern
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Foto: Michael Wagner 2023 Foto: Sven Brauch

Ungewohnte Ausblicke aus der Vogelperspektive

2023 

Dorffest auf den Steinern
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In Vorbereitung zur Landesgartenschau brachte der 
Heimat- und Bürgerverein 2025, tatkräftig vom 
Ortsvorsteher Ramon Franke unterstützt, am Fuß des 
sanierten Aussichtsturmes 3 Schilder an, um die Besucher 
und Wanderer über die Bonifatius-Route zu informieren. 

Zwei Duplikate der Schilder befinden sich vor dem Rathaus: 
• Informationstafel zur Bonifatius-Route
• Übersicht Wanderwege aus der überarbeiteten

Broschüre von Werner Luft.

Bei der Ortskarte mit dem Verlauf der Bonifatius-Route
wurde der OberhessenSteig ergänzt, da er in unserer 
Gemarkung dem gleichen Routenverlauf folgt.

Fotos: Peter Baum

2025

Bonifatius-Route

44 26.05.2026



Eine Panoramakarte auf 
der Aussichtsplattform des 
Turmes gibt Orientierung 
über besondere Orte in der 
nahen und fernen 
Umgebung.

Fotos: Peter Baum

Die Halbwertzeit des Schildes 
war nicht lang, denn quasi als 
Weihnachtsüberraschung wurde 
mit Schrecken festgestellt, dass 
es dummen Zeitgenossen 
gelang die Karte zu zerstören.

Ab April 2026 ist das Schild 
wieder neu und der Glauberg 
noch immer dort, wo er sein 
soll.

2025

Panoramakarte
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Wie von Düdelsheimer Zeitzeugen zu erfahren war, wurde 
im Zuge von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen während  
der Wirtschaftskrise in den 30er Jahren die Wüstenei 
aufgeräumt und das Plateau in der jetzigen Form gestaltet. 
- Und damals gab es noch keine Motorsense!

Fotos wurden von der 
Arbeit nur selten gemacht. 
Deshalb ist das älteste Bild 
der Steinern die 
Pflegegruppe vom Juni 
2008.

Fotos: Helmut Pfeiffer

Jährliche

Pflegemaßnahmen
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Insbesondere die Wurzelschossen der Robinien
(Scheinakazien) wuchern einem buchstäblich über den 
Kopf, wenn man sie nicht regelmäßig schneidet. 
Hecken müssen zurückgeschnitten und das Gras auf 
den Wegen gemäht werden.

Das gefährlichste 
für die fleißigen 
Helfer ist die 
Dehydrierung und 
Unterzuckerung.

Aber auch hier gilt: 
Problem erkannt -
Problem gebannt.

Foto: Peter Baum Foto: HBV

Foto: HBV

Jährliche

Pflegemaßnahmen
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Wolfgang Klitsch berichtete, dass sein Vater einen 
riesigen Modellsegelflieger baute und von einem Buben 
auf der Wiese nördlich der Steinern starten ließ.
Lag´s am Dilsemer Wind, an der Thermik 
oder der Geschwindigkeit des Jungen: 
Der Flieger hob tatsächlich ab. Da man dem Bub nicht 
sagte rechtzeitig loszulassen, flog er zum Entsetzen aller 
ein ganzes Stück am Flieger hängend mit.

Wolfgang fragen nach Jahr 
und  Flugzeugmodell

Foto: Peter Baum

Flugunfall auf den Steinern oder 

Aller Anfang ist schwer
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FENSTER SEITE

Steinernspaziergang
Gemälde



Gemälde von den Steinern 

50 26.05.2026

Foto von Gemälde: Karl-Heinz Ganz

„Auf dem Weg zu den Steinern“ - Heini Kraft 1975

„Blick von den Steinern nach Düdelsheim“ – E. Grube
(Leihgabe von Gabi Duda)



Blick von den Steinern nach Düdelsheim 
E. Grube (Leihgabe von Gabi Duda)

51 26.05.2026

Wir vermuten, dass es sich um einen Querschläger während 
des einzigen Luftgefechtes in Düdelsheim, am 11.5.1943 im 
Haus vom Schweitzer Wilhelm (Mühlstraße 7), dem Opa von 
Gabi Duda handelt. 
Das Signet gib den Maler E. Grube an, der aufgrund o.g. 
Recherche das Bild vor ´43 gemalt haben muss. 
Jetzt interessierte nur noch der unbekannte Maler. Ganz 
verwegen gab Peter Baum „E. Grube Gemälde Düdelsheim“ 
in Google ein. Die Google KI bietet folgende Lösung an.
1. Erich Grube (1890–1952)
Erich Grube war ein deutscher Landschafts- und 
Blumenmaler, der in Berlin geboren wurde, aber später in 
Frankfurt am Main lebte und wirkte. Da Düdelsheim im 
Einzugsgebiet von Frankfurt liegt, könnten Werke von ihm in 
lokalen Haushalten oder Sammlungen zu finden sein.
Stil: Postimpressionistische Landschaften, Stillleben und 
Porträts in Öl oder als Aquarelle.
Signatur: Oft mit „E. GRUBE“ oder „Grube“ gezeichnet.

Wer sich die 
Weihnachtsausstellung 2023 ins 
Gedächtnis ruft, erinnert sich 
möglicherweise an dieses Bild in 
Verbindung mit der Frage, wie 
das Loch entstanden ist



Am 8.4. spazierten 20 Kinder und 10 
Erwachsene unter Führung von Miriam 
Schäfer und Peter Baum vom Museum auf 
die Steinern, unserem Hausvulkan. Auf dem 
Weg dahin durchs alte Dorf und auf den 
Steiner gab´s viele Informationen als 
Anregung für die Kinderbilder.

Fotos: Miriam Schäfer
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Fotos: Miriam Schäfer



Die Kinderbilder zeigen die Phantasie der Kleinen und 
dass sie gut aufgepasst haben.
Bilder zur imaginären Drachenhöhle werden noch 
vermisst. Vielleicht dienen die Vorlagen als Anregung 
für weitere Kinderbilder.
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Foto von Gemälde: Karl-Heinz Ganz



Von den Kindern gemalte Bilder

56 26.05.2026

Foto von Gemälde: Karl-Heinz Ganz
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Foto von Gemälde: Karl-Heinz Ganz
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Foto von Gemälde: Karl-Heinz Ganz
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Foto von Gemälde: Karl-Heinz Ganz
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